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REPORTAGEN

WOHNEN
Den Lebensbaum im Herzen ‒ wenn  
die Architektur mit der natürlichen 
Umgebung zusammenwächst.

RATGEBER

PLANEN
Das müssen Sie über Steuerabzüge, 
Hypotheken, Hausautomation und 

Einbruchschutz wissen. 

AUSSENRAUM

GESTALTEN
Wenn die Tage kürzer werden: Wie 
Ihr Garten auch nach Einbruch 
der Dunkelheit ein Blickfang bleibt.

GOLDENER 
HERBST
DESIGN-HIGHLIG

HTS 

VOM ENTREE BIS
 ZUM 

SCHLAFZIMMER

 Jetzt mit kostenloser 
SONDERAUSGABE



BEI LAUSCHIGEM 
ABENDLICHT

Den Tag im eigenen Garten ausklingen lassen und dabei die Aussicht 
auf den Zürichsee und das Schloss Rapperswil geniessen  – was will man mehr? 

Die Beleuchtung sorgt dabei für die richtige Inszenierung 
der Landschaftsarchitektur und kreiert eine sinnliche Ambiance.

TEXT FRANCISCA SOMMER, PARC’S GARTENGESTALTUNG GMBH  FOTOS ANDREA OBERHOLZER

Die Gartenbeleuchtung schafft Orientie-
rung bei Nacht, weist den Bewohnern 
und Besuchern den Weg zum Haus und 
vermittelt ein einladendes Gefühl.

Über einen einladenden Eingangsbereich mit weichen Gräsern 
und duftendem Lavendel gelangt man in diesen modernen Gar-

ten, der durch die geraden Linien und ein stimmungsvolles Lichtkon-
zept jeden Besucher in seinen Bann zieht. Der Aussenbereich rund 
um den Neubau wurde von Parc’s Gartengestaltung so konzipiert, 
dass ein grossartiges modernes Gesamtbild und zugleich ein gemüt-
licher Wohngarten auch in den Abendstunden entstanden sind.

FESSELNDE WEITSICHT UND BESONDERE 
 BEPFLANZUNG

Durch den Dietfurter Dolomit-Naturstein im Wohnbereich hinter dem 
Pool verwandelt sich dieser Aussenraum in eine mediterrane Erho-
lungsnische am Swimmingpool. Der Blick schweift über das funkeln-
de Wasser zur grosszügigen Rasenfläche, die eine unglaubliche Weite 
schafft, weiter zu einem Pflanzstreifen am Ende des Gartens und zu 
einer fesselnden Aussicht, die durch den Unterbruch der Hecke unge-
stört genossen werden kann. Der Ausblick reicht bis zum Zürichsee 
und zum markanten Rapperswiler Schloss auf dem kleinen Hügel der 
Rosenstadt. Vom lauschigen Platz neben dem Pool kommt man bis 
nach Sonnenuntergang in den Genuss dieser einzigartigen Aussicht, 
bei der die Lichter der Stadt ein wundervolles Bild ergeben.

Die Bepflanzung ermöglicht die Raumbildung unter freiem Him-
mel, wobei ein Gefühl der Geborgenheit erzeugt wird, was in diesem 
Garten zu einer fantastischen Idylle beiträgt. Im ursprünglichen Gar-
ten standen bereits zwei herrliche Bäume. Die Magnolie «Magnolia 
soulangeana» sowie der japanische Ahorn «Acer plamatum» wurden 
während des Umbaus zwischengelagert und im umgestalteten Garten 
wieder eingeplant und gepflanzt. Ein felsiger Untergrund ist für einen 
Ahorn normalerweise nicht optimal. Da dieser aber bereits auf dem 
Felsen gewachsen war, war die Platzierung am selben Ort kein Pro-
blem. Die pflegeleichte Bepflanzung wurde so konzipiert, dass eine 

ruhige und harmonische Atmosphäre geschaffen wurde und die Fa-
milie eine ganz persönliche Gartenoase geniessen kann. Die weichen 
Sträucher beim Eingang begrüssen die Bewohner beim Nachhause-
kommen und werden am äussersten Rand des Gartens wieder aufge-
nommen, wo sie das Panorama wie ein Bild rahmen.

BELEUCHTUNGSKONZEPT IM GARTEN

Der Sitzplatz mit Pool erweitert das Wohnzimmer der Bauherrschaft 
nach draussen, wo dank dem individuellen Beleuchtungskonzept 
auch nach Sonnenuntergang eine spektakuläre Stimmung herrscht. 
Eine bewusst gewählte Beleuchtung setzt Konturen des Aussenbe-
reichs sowie einzelne Objekte in Szene und führt das Auge des Besu-
chers durch die grüne Oase. Grundsätzlich sollte das Beleuchtungs-
konzept fester Teil der Gartenplanung sein und dann umgesetzt 

werden, wenn die Planung für die Bepflanzung vorliegt. So können 
die Blickbeziehungen bei Nacht bereits eingeplant werden. Besonders 
zu beachten ist im Voraus die korrekte Platzierung von notwendigen 
Rohrleitungen für die eingeplanten Lichter im Aussenbereich.

Während das Licht vom Wasser reflektiert wird und den Pool  
türkis färbt, verwandeln sich die charaktervollen Solitärgehölze mit 
ihren ausgeleuchteten Kronen bei Nacht in geheimnisvolle  
Silhouetten und verleihen dem Garten eine beeindruckende Magie.  

Auch wenn die Tage kürzer werden, lässt sich der 
Garten geniessen. Ein durchdachtes Lichtkonzept 
trägt viel dazu bei. 

Nachts müssen nicht alle 
 Gärten dunkel sein. 

AUSSENRAUM  LICHT IM GARTEN
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Die Nachbarhäuser rücken so automatisch in den Hintergrund, und 
der Blick wandert erneut in die Ferne, wo der See und die Lichter der 
Stadt zu entdecken sind. Auf diese Weise dient die Gartenbeleuchtung 
auch als Sichtschutz bei Nacht. Bei Sitzplätzen ist darauf zu achten, 
dass die Beleuchtung ein gemütliches Ambiente schafft und trotzdem 
genügend Helligkeit zum Essen oder Lesen erzielt. Als Lichtquellen, 
die nicht blenden, wurden deshalb mehrere kleine Leuchten mit indi-
rektem Licht gewählt.

Doch nicht nur optisch ist ein Lichtkonzept eine Freude, sondern 
auch sicherheitstechnisch: Das Beleuchten von Wegen, Eingangs-
bereichen oder Stolperfallen vermindert die Unfallgefahr. Zudem kön-
nen  Wand- und Pollerleuchten mit Bewegungsmeldern ausgestattet 
werden, was nicht nur praktisch ist und Strom spart, sondern auch 
 Einbrecher durch unerwartetes Erhellen abschrecken kann. Die 
 Gartenbeleuchtung wird über eine Zeitschaltuhr gesteuert und kann bei-
spielsweise über eine Smart-Home-Fernsteuerung geregelt werden.   

Rechts: Mit Spotleuchten verwandeln sich Bäume in 
der Dunkelheit in geheimnisvolle Silhouetten. Die 
gezielte Beleuchtung gibt dem Aussenraum Tiefe.

Unten: Beim Sitzplatz sollte das Licht nicht blenden, 
dezent, aber auch genügend hell sein. Dazu eignen 
sich mehrere kleine Leuchten mit indirektem Licht.
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